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Schüler singen auf dem Rathausplatz für ihre neue Schule 

 

 

Am Mittwoch, dem 19.11.2008, herrschte auf dem Rathausplatz ein buntes 
Treiben: Schüler in roten T-Shirts und mit bunten Transparenten 
sammelten sich vor dem Rathaus um zu singen. Der Mittestufenchor der 
Michaeli Schule wollte mit dieser „Schulstunde im Freien“ auf die beengte 
Situation in den jetzigen Schulräumen aufmerksam machen. Ihr 
Schulgebäude in der Loreleystraße teilt sich die Freie Waldorfschule mit 
einer Städtischen Grundschule und einem Zweig der Berufschule. Für die 
jetzt neun Klassen starke Schule reicht der Platz nicht mehr aus, die 
Klassenräume sind mehrfach belegt, mancher Unterricht findet im Keller 
oder auf Fluren statt. 

Das wollen die Schüler sich nun nicht mehr bieten lassen. Denn im Grunde 
müsste die Situation nicht so sein. Im Sommer vor zwei Jahren bereits hat 
der Rat der Stadt Köln der Schule ein Gelände in Volksgartennähe 
zugesprochen. Dort soll das neue Schulgebäude entstehen, in dem die 
Michaeli Schule, eine von nur drei integrativen weiterführenden Schulen in 
Köln, die Kinder bis zu allen staatlichen Abschlüssen gemeinsam 
unterrichten kann. Seitdem ziehen sich die Verhandlungen mit dem Amt für 
Gebäudewirtschaft über die Höhe der Erbpacht in die Länge.  

Mit dieser und weiteren geplanten Aktionen wollen die Schüler nun die 
Politiker dazu auffordern, dass die Stadt Köln die Förderung von Integration 
und attraktiven Schulformen ernst nimmt und ihr Engagement für die 
Michaeli Schule verstärkt.  
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Weitere Hintergrundinfos: www.michaeli-schule-koeln.de/neubau.html 

 

Presse-Kontakt:  
Cornelia Auschra, Tel. 0170/2011123  
presse@michaeli-schule-koeln.de 


